
Staatstyp, Staatsform und Staatsaufbau im Sozialismus

Staatstyp: sozialistischer Staat als Staat der Diktatur des
Proletariats (Errichtung 
des Sozialismus bis zur 
entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft)

als Staat des ganzen Volkes 
(Staat der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft)

Staatsform: Sowjetrepublik, volksdemokratische Republik

politisches Regime 
Formen und 
Methoden der 
Machtausübung

Regierungsform
gewähltes oberstes 
staatliches Macht­
organ - zwischen 
seinen Tagungen als 
seine Organe:
- Staatsoberhaupt 

(Kollektivorgan oder 
Einzelfunktion)

- Ministerrat 
(Regierung) mit 
seinen Organen

- zentrale Justiz-, 
Schutz- und Sicher­
heitsorgane

Staatsaufbau
- Form des Staats­

aufbaus 
(Einheitsstaat 
oder Föderation)

- politisch-terri­
toriale Gliederung

- System der Staats­
organe

Abb. 1

Partei geführten Werktätigen in der politi­
schen Organisation der sozialistischen 
Gesellschaft, für die Erfüllung der Ziele und 
Aufgaben der sozialistischen Staatsmacht, 
wie sie im Parteiprogramm und in der Ver­
fassung festgelegt sind.

9.2.
Prinzipien des Staatsaufbaus der DDR

Das tragende Prinzip des Staatsaufbaus der 
DDR ist „die Souveränität des werktätigen 
Volkes, verwirklicht auf der Grundlage des 
demokratischen Zentralismus" (Art. 47

Abs. 2 Verfassung). Die Realisierung dieses 
Verfassungsgrundsatzes erfordert, alle Be­
standteile des Staatsaufbaus der DDR so 
auszugestalten und ständig zu vervollkomm­
nen, daß das werktätige Volk, geführt von 
der Arbeiterklasse und ihrer marxistisch- 
leninistischen Partei, immer wirksamer seine 
politische Macht ausübt. Sie erfordert 
weiter, daß dabei die Grundsätze des demo­
kratischen Zentralismus immer besser ange­
wandt werden. Die verfassungsmäßige 
Regelung, daß die Werktätigen ihre poli­
tische Macht durch demokratisch gewählte 
Volksvertretungen ausüben (Art. 2 und 5 
Verfassung), bestimmt die gesamte Organi-
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